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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 304/2014              Erfurt, 21. Oktober 2014 

 

Umsatzproduktivität des Thüringer Bauhauptgewerbes im zweistelligen Be-
reich gegenüber dem Vorjahr angestiegen 

 

In den ersten acht Monaten 2014 wurde im Thüringer Bauhauptgewerbe eine Umsatzproduktivität in 

Höhe von insgesamt 84 209 Euro je Beschäftigten erreicht. Höhere Umsätze bei niedrigerem Perso-

nalbestand führten nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik zu einem Anstieg des 

Umsatzes je Beschäftigten von 12,4 Prozent gegenüber dem Vorjahreszeitraum.  

Die Betriebe des Thüringer Bauhauptgewerbes mit im Allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten ver-

buchten seit Jahresbeginn (bei einem Arbeitstag weniger) 8,8 Prozent höhere Umsätze gegenüber 

den Monaten Januar bis August 2013. Der Gesamtumsatz mit einem Volumen von 1 209 Millionen 

Euro war von Januar bis August 2014 um 98 Millionen Euro höher als der seit Jahresbeginn 2013. Der 

Anstieg im baugewerblichen Umsatz betrug 8,1 Prozent.  

Der Auftragseingang lag von Januar bis August 2014 (bei einem Arbeitstag weniger) um 10,2 Prozent 

unter dem Vorjahreswert. Von Januar bis August 2014 wurden Bauaufträge in Höhe von über 

1,1 Milliarden Euro abgeschlossen. Das waren 130 Millionen Euro weniger als ein Jahr zuvor. Der 

Rückgang ist auf eine geringere wertmäßige Nachfrage nach Bauleistungen im Hochbau von 

20,6 Prozent und im Tiefbau von 1,7 Prozent zurückzuführen.  

Im Durchschnitt waren bis Ende August 2014 im Thüringer Bauhauptgewerbe 14,4 Tausend Personen 

beschäftigt, 468 bzw. 3,2 Prozent weniger als im vergleichbaren Vorjahreszeitraum. Beschäftigte im 

Thüringer Bauhauptgewerbe verdienten von Januar bis August 2014 durchschnittlich 4,2 Prozent 

mehr und arbeiteten 4,1 Prozent bzw. 32 Stunden länger als ein Jahr zuvor. 

 
 
Weitere Auskünfte erteilt:  
Ulrike Lenk 
Telefon: 03681 354-210 
E-August: ulrike.lenk@statistik.thueringen.de 
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 Baugewerblicher Umsatz  Auftragseingang  Beschäftigte

Ausgewählte Merkmale im Bauhauptgewerbe 
Veränderung gegenüber dem Vorjahresmonat 

Prozent 

Thüringer Landesamt für Statistik 

2013 2014 

 Ausgewählte Merkmale des Bauhauptgewerbes

Erfasste Betriebe Anzahl   302   302   303 -    - 0,3   303   303 - 0,2

Beschäftigte Anzahl  14 635  14 631  15 318 0,0 - 4,5  14 352  14 820 - 3,2

Geleistete Arbeitsstunden 1 000 Std.  1 673  1 856  1 844 - 9,8 - 9,2  11 751  11 656 0,8

Entgelte 1 000 Euro  36 959  39 692  39 052 - 6,9 - 5,4  277 490  274 938 0,9

Gesamtumsatz 1 000 Euro  185 347  198 201  207 259 - 6,5 - 10,6 1 208 553 1 110 588 8,8

  darunter baugew erblicher Umsatz 1 000 Euro  181 871  194 378  204 947 - 6,4 - 11,3 1 184 446 1 095 206 8,1

Auftragseingang 1 000 Euro  159 850  146 177  148 401 9,4 7,7 1 141 290 1 271 317 - 10,2

Beschäftigte je Betrieb Anzahl   48   48   51 0,0 - 4,1   47   49 - 3,0

Entgelte je Beschäftigten Euro  2 525  2 713  2 549 - 6,9 - 0,9  19 335  18 552 4,2

Gesamtumsatz je Beschäftigten Euro  12 665  13 547  13 530 - 6,5 - 6,4  84 209  74 940 12,4

1) erfasste Betriebe und Beschäftigte im M onatsdurchschnitt

Merkmal Einheit
August

2014

Juli

2014

August

2013

Januar - August 1)

Juli

2014

August

2013
2014 2013

Verän-

derung

in %

Veränderung in %

August 2014

gegenüber


